
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
86. Ratssitzung vom 27. Januar 2016
 
 
 
1641. 2015/178 

Weisung vom 24.06.2015: 
Motion der Grüne-Fraktion betreffend gestalterische und verkehrsplanerische 
Aufwertung des Heimplatzes, Bericht und Abschreibung 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Vom Bericht betreffend gestalterische und verkehrsplanerische Aufwertung des 

Heimplatzes wird Kenntnis genommen. 

2. Die Motion, GR Nr. 2012/204, der Grüne-Fraktion vom 21. Mai 2012 betreffend ge-
stalterische und verkehrsplanerische Aufwertung des Heimplatzes wird als erledigt 
abgeschrieben. 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Präsident Roger Tognella (FDP) 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Tiefbau- und Entsorgungsdepartements 
Stellung. 
 
 
Rückweisungsantrag 
 
Die Mehrheit der SK PD/V beantragt Rückweisung des Antrags des Stadtrats mit  
folgendem Auftrag: 
 
Die Weisung 2015/178 wird mit dem Auftrag an den Stadtrat zurückgewiesen, innert 
zwölf Monaten einen öffentlichen Wettbewerb durchzuführen und dem Gemeinderat 
einen Projektierungskredit für ein verkehrsplanerisch verbessertes und gestalterisch 
überzeugendes Projekt für den Heimplatz vorzulegen. Dabei sind folgende Rahmen-
bedingungen zu beachten: 
 
-  Bessere Querungsmöglichkeiten und mehr Platz für Fussgängerinnen und  

Fussgänger 
-  Genügend breite Velostreifen auf allen Strassenachsen, insbesondere auf der  

wichtigen Achse Rämistrasse 
-  Gestaltung, die der grossen Bedeutung dieses Platzes der Künste für die Stadt  

Zürich entspricht 
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-  Berücksichtigung des Verzichtes auf eine Tramhaltestelle an der heutigen Tramlinie 
8, bzw. des Verzichts auf eine solche Tramlinie gemäss Züri-Linie 2030  

 
Die Minderheit der SK PD/V beantragt Ablehnung des Rückweisungsantrags. 
 

Mehrheit: Markus Knauss (Grüne), Referent; Vizepräsidentin Simone Brander (SP), Patrick Hadi 
Huber (SP) i. V. von Marianne Aubert (SP), Hans Jörg Käppeli (SP), Alan David Sangi-
nes (SP), Christina Schiller (AL), Guido Trevisan (GLP) 

Minderheit: Präsident Roger Tognella (FDP), Referent; Andreas Egli (FDP), Markus Hungerbühler 
(CVP), Stephan Iten (SVP) i. V. von Christoph Marty (SVP), Derek Richter (SVP), Ursula 
Uttinger (FDP) i. V. von Thomas Kleger (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 73 gegen 47 Stimmen zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
Die Weisung 2015/178 wird mit dem Auftrag an den Stadtrat zurückgewiesen, innert 
zwölf Monaten einen öffentlichen Wettbewerb durchzuführen und dem Gemeinderat 
einen Projektierungskredit für ein verkehrsplanerisch verbessertes und gestalterisch 
überzeugendes Projekt für den Heimplatz vorzulegen. Dabei sind folgende Rahmen-
bedingungen zu beachten: 
 
-  Bessere Querungsmöglichkeiten und mehr Platz für Fussgängerinnen und  

Fussgänger 
-  Genügend breite Velostreifen auf allen Strassenachsen, insbesondere auf der  

wichtigen Achse Rämistrasse 
-  Gestaltung, die der grossen Bedeutung dieses Platzes der Künste für die Stadt  

Zürich entspricht 
-  Berücksichtigung des Verzichtes auf eine Tramhaltestelle an der heutigen Tramlinie 

8, bzw. des Verzichts auf eine solche Tramlinie gemäss Züri-Linie 2030  
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


